
U g e s c h w a t
Sie hingegen,
Reichsjägermeister Jos Uerg,
haben am vergangenen Montag in der Sendung Den Nol op de Kapp eine Dame aus 

Hollenfels öffentlich der Lüge bezichtigt: Das arme Rehlein, das Margarinereporter Marc 

Homa eine Woche vorher im Fernsehen gezeigt hatte, sei keineswegs (verbotenerweise) 

von einem Jagdhund gehetzt, sondern bloß von einem Lieferwagen angefahren worden.

Nun, es gibt einen Zeugen, der den Hund auch gesehen hat. Und es wird dieserhalb eine 

Anzeige gegen Sie wegen Verdrehung der Tatsachen in die Wege geleitet werden. Den 

Anwalt stellt übrigens die wackere ALPA-Präsidentin Anny Schreck-Schnief.

Aber an Anzeigen sind Sie ja inzwischen gewöhnt. So wurde Ihnen, wie DNF bereits vor 

Wochen berichtete, der Jagdschein für einen Monat – vom 1. Dezember 2008 bis zum 1. 

Januar 2009 – entzogen, weil Sie auf Ihrem Niederfeulener Jagdlos einen geschützten 

Hirsch erlegt hatten.

Und Ihrem Amtsvorgänger und Provençale-Direktor Camille Schudder erging es ähnlich: 

Auch er muss wegen eines ähnlichen Delikts eine Zeitlang auf die Ballerei verzichten.

Waidmannsheil!

Anna Konda


